
Amtsblatt )ur AmbacherHeitnng.
. ^ <?5. Freitag den 2 August 1 8 « ,

^ ^ " ^ " ( ' ) Nr. "lll lU.
« n tt d m a ch l l n g .

^!,» k. k. Schulbücher- Verlage in W'en
Nnd ft,t April l ^W in deutscher Sprache fol-
gend^ den Normaloerlag betreffende Verlags

krke ll.^l erschien und durch die bestehenden
^a)ulbuch„ .. V<'>schlcißer zu beziehen:
, ^ . Preise in ö. W.
H ^^uch f«r die 4, Klasse U4 kr.

Kittes Sprachbuch nebst
^ " l Anlcitunq zu Briefen

3. ^^ lchäf löaufsähen 4U »
"atschlsmuö fürAnfanger
p'" P, Deharde (für die

g k " " " Erzdiözese) , , N> »
' ^ ' " r Katechismus für

^ olkö - od^ Elementar-
Mllcn, you P. Deharbe

U"r die Graner Erzdiözese) ,7 »
" " " dcr k. k. Landesregierung Laidach am

^ ^ 25. I u l i ^ ^ l ^ ,
' '"'^ " (2)" Nr. 4,c,'.j.

für ft ^vukurs - Kundmachunss
^y re rs te l l en am Ess.ker Odergymnasium.

Me,, ^ 6 M " des künftigen Schuljahres koin-
kanl ^ e ^ ^^rgymnasl'um in Esset v i e r Lehr-
dann " - '̂̂ ' griechische und lateinische Sprache,
g rao l ' ^ " ^ Lehrkanzel für Geschichte uno Geo-
"̂ 'bst ^ ' ^ " " " ̂ ' " ^ ̂ ^"zel für Naturgeschichte
PlMs Propcdcutik oder Mathematik oder
und -' "^'lch e i n e Lehrkanzel für die deutsche
zu !)«s'"t für die kroatisch-serbische Sprache

^dl'iif?/ ^^' betreffenden Kompetenten müssen
dan,, ^ " ^ ^ Geschichte und Geographie,
lo^a! '"s '^^",s 5 " " ^"' ^'^ allklassische Phl.
Dh' ' ''l voraus geprüft und für das

^gymnasium gesetzlich befähigt sein.
H -"lit cincr jcden dcr oberwähnten Lehrkanzeln
^ ^ " Ial)resg.'halt ^on 735» st., dann der
halt^a^ °"^ Aorrückung in die höhere (Ae.
/ul^ ^ ^^ ^ " st. und auf die Dczcnnal-

'«ge pr. , ^ ^ ^ ^ . verbunden.

der s ' ^ " " " diese Dienstesstellcn m«ssen
^'-'"^sch's^bischen Sprache in so weit mächtig

, l>m den Vortrag in dieser Sprache übei-
Naä ? ^'.können, zu welchem Behufe sie sich

1 Umstanden auch einer besonderen Prüfung
,h ^"z iche, , hatten; übrigcli5 aber haben stt>
da. ^fuche mit dem Lehrfahigkeitsztucznisse,
der'", '^'^ ̂ ^ ^achwcisung über die Kenntniß
N ^oatisch-s^hjsch^, Sprache, ihre bisherige
1 """"dung und das sittliche Verhalten zu do-
^ "Ulrcn und b>6 längstens l . September l. I ,
^ "iegc der vorgesetzten Schulvorstchung, oder
. ^N sir noch nicht bedlcnstet sind, unmittelbar

diesem k. Statthalterciratye einzubringen.
"0m k. dalm.-kroat.slav. Stalthaltelelrathe

2 Agram am »5. Jul i I v t t l .
" ' " ^ . n (2) Nr. 4,57.

Konkurs - Verlautbarnttst.
stell. " ^ ^ " Niederbcsetzung dcr Adjunkten^
Und I ^ ' - ^^' Vezilksämttrn in l^l-vi^nimo
Beii ! " ' ! ^ ' " ' "»d eventuell bei andern gemischten
geliall " " ' " ̂ '^ Küstenlandes, mit dem Iahreö-
^uld. ' , , " ° " Siebenhundert fünf und dreißig'
kunas ^ ' ^^. " ' ^ ^ " graduellen Vorrük.
dl,..de !/. ' " .^'^ höhere Gehaltstufe von Acht-
H u ^ ^ wird der

o vls ,.v August l t t t t , ausgeschrieben.
' h r e ^ s u c h ^ i ' ' " ' " " diese Dinstposten haben
^ o r H ^ ^ 7 " " ° b . g e r Frist im Wege ihrer

K r o n l ä n d e / ^ ^ " ' " ^ in sofcrn sie andern
bandeö^ ' "."Thoren, "«rch die betreffende

f"r die V/.s / " ^' k' iiandeö. Kommission
^ z i t t s ä m ^ " Angelegenheiten der gemischten
"Ut 3iüct>..^ ' ?"^ '^ ""äubringeu, und hiebei
^'stinimuna ' " ' l ^ " s- »» dcr allerhöchsten

"""gen uver die Einrichtung und Amts-,

Wirksamkeit der Bezirkt'ämter vom l4. September
l<»2 , dann auf die HH, l2und l3 der Amlä-
Instruktion für die B^ziröämter vom l7. März
»85,5, Geburtsort und Geburtsland, Alter,
Religion, Stand (ob ledig, verehelicht odel
Witwer, nebst der Anzahl dcr Kinder), Studie»,
und sonstige Befähigung, Sprachkenntnissc, bib.

> herigc Dienstleistung und sonstige allfällige Ver-
dienste , durch glaubwürdige Dokumente nachzû
weisen und anzuführen, ob und in welchem Grade
sie mit den Angestellten der gemischten Bezirks
amter des Küstenlandes velwandt oder verschwä-
gert sind.

Von der k. k. Landes-Kommission für die
Personalangelegenheiten der gemischten
Bezirksämter des Küstenlandes.

Trieft, am 29. Juni !8 t t l .

Z. 2 5 l . l. ft) Nr i " l .
G d i k t.

Von dem k. k. Landcögerichts-Präsidium in
Laibach wird hiemit bekannt gemacht, dap zur
Beistcllung d/ü für das k. k. Landeî gcrlchc, die
k. k. Staacsanwaltfchaft, das k. k. städt-deleg.
Bezirksgericht und das Inquisitionshaus in
Laibach im nächsteintretenden Wlnccr erforder-
lichen Brennholzes von bclläustg 3^U Klaftern
-^2- biö einzölligen Brennholzes am Montage
den »9. August l. I . um l»> Uhr Vormittags
im Anuölokale dcs t. k. Landeögerichlcs cine
Minuendo-Lizitation und OffertenVcryandlung
stattfinden w i ld , wozu Unternehmungslustige
mit dem Beisatz.- eingeladen werden, daß jeder
Lizitant ein Vadium von l«w st. ö. W. zu er-
legen hat, und daß die wcilcrn Bedingnisse im
hiesigen E^edlte eiugesehen werden können.

Laibach am 25. Juni l t t t i l .

Z. 24<i :» (2) Nr. t)?«j^^74.

Konkurrenz Kundmachung.
Von der k. k. Finanz - Landes ^ Direktion

für Eteiermark, Karntcn, Krain und das Kü-
stenland wird zur Verpachtung dcr Verfrachtung
dcS Tabakverschlelßgutcs aller Art und anderer
Tabak«Verschleißgcgenstände für das Sonnenjahr
I5U2 eine Mmucndo - Konrurreoz - Verhandlung
auf den 2l>. August »Util ausgeschrieben.

I m Uebrigcn wird sich auf die vollständige
Kundmachung, enthalten im Amlsblatte der
«Laibacher Leitung" Nr. ! ? , , vom 2!). Jul i
d. I . , bezogen ^ . . ^

Graz am »<«- I u l l l t t l i l .

Z. 25 l . " « ' (2) " Nr. ^<»?.
Zur Besetzung eines t'rainischcn Invaliden-

stiftungSplahcS wild der Konkurs bis l5> Sep-
tember d. I . l)>emit ausgeschrieben.

Die Bittwelber haben die an den Magistrat
stylisirten Gesuche zu dokumentncn:

j . M i t dcm Geburtsscheine;
2' nnt d<>r Bestätigung, daß Bittsteller in

Folge der Militärdienstleistung seit l . Jänner
l«-W erwerbsunfähig geworden ist;

3. mit dem Zeugnisse guter Konduitc wahrend
der Milltärdiensizeit und seit dem Austritte aus
dieser D'enstzc'l, u'»d c»dllch

4 mit der Bestätigung der eigenen Ver-
möaenslosigkcit, sowie auch dcr Vermögenslos
siakeit dcrjenlgc» Personen, die allenfalls zur
Unterstützung des Blttwerbers rechtlich vcr-

^ '^ ta/ lmagist rat Laidach am 2«. Jul i l t t t t l .

Z 25U. « ('^ ^lr. 4395
Kundmachung.

Nur die Bestellung dcö zur Brheitzung der
maMrallichen Kanzleicn und Arreste im Winter
»^« l l " erforderlichen harten B'cmcholzcS wird
am W August d. I . um I I , Ut>r Vormittag

Amt'ögcbäudc dcü Magistratcb eine M'nucndo.

Lizitation vorgenommen werden, und es werden
die Unternehmer hiezu mit dem Bemerken rin-
glladeu, daß die Lizitationsbedingnissc hieramts
eingesehen werden können.

. Stadlmagisirat Laibach a,n 27. Jul i l«6».

H, 25«. :» (») ^
Kundmachung.

?lm ltt. August l 8« l früh i) Uhr und di,
darauf folgenden Tage werden von Seite der
Laibacher k. k. Militär - Velpsiegö - Bezirks»
Verwaltung 212 volle Fässer mit 244«"' / ,°
Eimer rothen und weißen Weinen im öffentli-

5 chen Versteia.crungSwlgc zum Verkaufe aus-
geboten.

Die Lizitalion wird in dcn einzelnen Kellern
nur mündlich vorgenommen und umfaßt, jeder
Ausruf 5 biö »0 Fasser mit 5tt bis »0« Eimern.

Die Bcstbieter für jede einzelne Parthie ha-
ben sogleich ein l t t" / „ Vadium zn erlegen und
die höhere Entscheidung Hber das Lizilations-
Resullat abzuwarten, die längstens nach Ab-
lauf von 14 Tagen erfolgt.

Nach bekanntgegebener Genehmigung der Best<
böte ist der Totalbeköstigungsbetrag von den
Erstehern binnen drei Tagen an dl> Magazms-
kassa zu erlegen und binnen weiteren ll) Ta-
gen dcr erstandene Wein aus den betreffenden
Kellern wegzuschaffen.

Am »7. August l^ t l l um 9 Uhr früh
werden die Keller behufs Untersuchung und Vr<
probung der Qualität der ausgebotcnen Weine
für die Kauflustigen geöffnet werden.

Die sonstigen Bedingungen können taglich
in der Amtötanzlei eingesehen werden.

Von der t. k. Mi l i tär , Verpsiegö-Bezirks,
Verwaltung zu Laibach am !. Juli l k t t l .

; i . li.55. < l ) 9/l. «252.
E d i k t .

Von dem k. l. iLszilk5->mlt Sliselibeig, als Vl^
richt, wird lnemit l'fkaluu gen>,ichl!

Es sei l ibl l Al'slicli,!, drK Ios,f Slippantschilfcb
op«, .ssleinglol'otll, g^qen Ioft f und Ursula Tesaü,
zdizh von Bil teofl 'al, weq,n aus dem "Äeiglliche
vl>m 9. Seplcmt'kl «859, Z. l555, schuldign ll>5 fi.
öst W. <>. ». <-., in die lllkulive össetillichl ^<tl>
lleiqerutlft rer, den Letzlern gshöl'gen, im Orunb,
l>»cht der Hcllschaft ZodelSt-llg »,,l» Ulb. »lir. 257
vl?ikl)Mli,endlll Halbl'ube, im gerichtlich slhodinl«
Schal^ur>g^wllll'c von !169 ft öst. W. gewilliget,
und zur i!iosnah<nr delstldln die Kfildllllnigs,
l^llsatzln'gs» auf de» 2!). August, auf den NO.
S'piembel m,d auf den Z l . Otlol' lr l. I . . jslxsmol
il<l'sm!l<^sts um 9 Uln il, loto dl l Nralttal mil
dem Axhange b»sli<nint wvlden, d^ß die s<il̂
zut-i'll'libe Rtali läl nî r lci der lspten F,ilbi,lun8
,nlch unlls d<m Sch.itzungßlptllh, an den Mlistbie-
ltnden hintangcftldlll w, ldi .

D^K SchaPun^splolukoU. d,r GlUlidducksel'
trakt u>,d die ^izilal!l'nßl)e0li,gl,isst sönnln d,i die.
sein ^.jsli/hts in ven gewöbnlichen ÄNllsstllnden ein»
gesehen weiden.

SeistNl'ela am 28. Ma i «56«.

Z ,356^ (7) Nr. »6,7.
E d i k l.

lUon dem t s. Bszillsamt, Seisenberg, als Ge»
licht, wird hil'mil belalN'l gcmachl:

<5s sei ül>er taS Aüsuchen des Henn Iol)ann
Wechouz von Scisclidesg, geaeil Iatob Millilsch
vu» Wliklsz H ,6 l . wsgsil aus dcm g lichll>ck,n
Velstleiche vom ln. März lyzz, Z 7,6. schuldigen
4« fi. 82',, t l ö. W. c ». <;. , in ^it tl,kutiv<
öffentliche ^„stc'gelung der, drm Letzt,ren aehöiigeu,
im Olunbvuche der vurmaligen Herlsch^fl Seifen,
berg »oll) Usl> Nr. . ' l i i voskommenoen Hllbrealilät,
im gelichlllch sttiobinel, Scha'tzunstswillhe von ^23 fl.
ö. W. glw>U!»ut, u»l) zur ^olnahme derselben
die Flildi.tuliqsla^slltzunge?, auf dl„ 2« August, auf
den 26. Tspls'ndes und q«,f den 28 Ottoder t>. I . je-
dlsnial Vuimittags uin !) Uhl, und zwar in der h'efigen
Aml^sanzlei mit dcm Anhange bestimmt wo'den,
daß die feilzul.'llte»d, .Reoltt^l „l 'r b.i der l ^ l l n
Üeübi.'lung auch u.Uer dem Sch.'hul^Swelli), an t>,n
Melsidiltclidsil l)inta!,ae„eb,n werte. . . .

Za-.Sa'avu.'gspsorl'foll. der Orul>dl>uchs.rtrast
und t«e ^iziiationbbcdingnisse tonnen dcl dicftm Ge>
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lichte in dcn gewöhnlichrn AmlZstunden einglsehen
wtldtN.

Seisenberg am l9 . Juni l 8 6 l .

Z. 1337. , ^ l ) '^r, lt>48
E d i k t .

Von dem f. k. Bezirksamte Teisenberg, als Ge
licht, wird l)iemit bekannt gemacht:

<3s sei über das Ansuchen des Michael Maue,
von Sags<iy, gsgen Anton Globokar von Gabrouka
H. ' Z, 6. wegen aus dlin V<'lglrichc ddo, 20. Sep
tember lH60 , Z. 2057, schuldigen l l ^ fi. 35 t i .
ö. W . r. «. c., in die erekullvc öffentliche Ver>
steigerung der. dem llelHtern gehörigen, im gelichtlich
erhobenln Schätzungswert!)« von l < l ? fi. ö. W
gewiNiget, und zur Hernähme derselben die Feilrie
tungstagsatzungen auf dcn '27. August, aus deo
28, September lind aus den 29 Oktober d, I . .
jedesmal Vormiltaas um l<i Uhr.^ind zwar die l .
und 2. in dcr Amlslanzl»«, die 3. in lucn ,ui «ila«
mit dem Aühanqe bestimmt worden, daß d>» lellzu'
bilteiidt Ne.Uilat nur bei dcr letzten Ftil l ' iclung
auch unter dem Schätzung^werth.« an den A.'eist.
dielenden hintaogeglben werde.

Das Schal)ung5prorokoU, der Grundducdsir
lrakl und di< öizitalionsvedingnissc können dci die
slm Gerichte in den gewöhnlichen AmtsstunHen t i n
gesehen werden.

Seisenbcrg am 26. Juni l 8 6 l .

H . « 2 V . (2 ) Ar . 27,8
E d i k t .

Von dem k. l . BezirkSamte ^ i l t a i , als Gericht,
wird durch gegenwärtiges Edikt detannt gemacht:

Es sri in die Eröffnung eines Konkurses übe,
das gesammte Nachlaßveslnögsn des an» >0. Iännei
»859 zu Sagor verstorbenen ^farrels A n d r e a s
H a f n e r gewilliget worden. Daher wird Jeder
mann. der an den gedachten Verlaß eine Forderung
zu stillen berechtiget zu sein glaubt, hiemil elinnen,
bis 8. Otll'ber l. I . die Anmrldlmg seiner Förde,
rung in Gestalt einer förmlichen Klage wider Herr»
Johann T e l p i n , k. k. Notar in i ! l l ta i , als auf
gestelltem Vellretcr der Andreas Hafner 'schen Kon
turemasse, bei diesem Otlichte sogew>ß einzureichen,
und in delselr><„ nicht nur die Nichtigteil s»ine>
Forderung, sondern auch daS Recht, kraft dessen <>
in diese oder jene Klaffe gtsehl zu werden verlangt,
zu erweisen, widligeng nach Adlauf des eistdestimm-
ten Tages Niemand mehr gehört weiden, und die.
l<nigcn, die ihre Forderung bls dahin nicht aiig^
meldel haben, in Rücksicht dieses Kol'turSvermögei'S.
ol)ne Ausnahme auch dann abgewiesen sein soUen,
wenn ihnen wirklich ein Kompeiisatioiisrecht gebührte,
oder wenn sie auch l in eigenes Gut vvn dcr Vaf f .
zu sordcrn halten, also, daß solche Gläubiger, wen>l
sie etwa in die Masse schuldig slin sollten, d«.
Schuld unglhindert des Kompensalioos-, Eigenthums
öder Psaxdrechles, vas ihnen soüst zu Statten ge
kcinmen war^, abzutragen verhalten werden wülden,

H. k. BczirkSamt llitla'. als Gericht, am 22
Ju l i l 8 6 l .

^ . l 3 3 l . < î) ^ l . 2^>j9.
E d i k t .

Von dem k. t. Be^irtsamte S i t t i ch , als Ge-
l icht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Anschm
von Troichai», gegen Anton 35>titz von Hroschalo,
w'gcn aus dim Urtheile vom 28. M a l l 859 , Nr
1369, schuldiqen »68 fi. ö. W. c. «. e, , in die er<
lulive öffentliche Versteigerung der, dem üehlein
gehörigen, im Grundduchc der Herrschaft Sltüct,
des GevirgsamteS vorkommende Reall lal, im gericht
lich eryoden«'', Schatzungtzwerlh, von l500 ft. öslerr.
Währ. g,wi l l iget, u»d zur Vurnadme derselben d>e
^<i!bi»tul,c>Slagsahungcn auf dcn 22. J u l i , au> den
22. August und auf den 23. September l86< , jedes
mal Vormittags lim 9 Uhr m 0cr (Ä«r>chibtanzlc>
mit dem Anhange bestimmt worden, baß die feil.
zubietende Realität nur be« der lelzten Fellbielung
ailch unter dem Schätzungswerlhe an den Meistbie
tenden hintangegeben werd«.

DaS SchätzungsprolokoU. der Grundbuchsertrokl
und die ^m,l.,«)„5tied,„g„i!le können bei diesem
Gelichte i i , den gewöhnlichen Amlöstunden eingesehen
welden.

H, , l . Bezirksamt Sit l ich , als Gelicht, am 20,
Apri l IU6! .

Nr . 2539.
lieber Einvtlständniß beider Theile wi ld die l .

und 2 erekulive Feildielung als abgehallen
angesehen, und es hat bet r,r dritten auf den
23. September l. I . angevldneten eretuliven
Fli ldielung zu petbleiben.

K. t. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am
,9. Ju l i !56 l .

H."l8327 (2) "9t»"83ö9.
E d i k t .

Von dem t. k. Beztttsanue Simch, â k Hc-
rl'chl, w,lt> H/>Ml> be^/7/'/ Ff/n^ch/.'

Kinder von Grundlhof, gege» AnlpN Sadu.vo»»
S t . Veit, wegen aus oem Vergleiche vom 3 D^ t l »
l'«l l843 Ichuldijlln 320 sl. öl). W . c. ». «. , ln
die erlsllllve off.nllichc Vl l i tc igr lung der/oeln llltz
lern geholte«, im Gcundduche drr Helrlchaft Wei
xelberg .>-»»« Urd. ^)ir. 3«? .u»>o 3 l 3 vortommenoen
.'lieulü.i!, i:n grlichllich erhodenen Schalzungswerlhe
uun 2?ou j i . sst. Wahr. gewiUigel, u»d zur Vor
nahnlc oelsf/den die Ftlltiiellni^blagja^uügcn aus
den i8 I u i i , auf den l9 . Augu>l uno „uf ocn »9.
HeplllNbcr » 8 « l , jeoeSmal Voiuli l iagS vor: >l) b>b
l2 Ul)l hiergellchtö lllit den, A»l)ange dcstimml
ivordeil, da ĵ die lcllzuolcl,«nvt Healtlac >mr b<» crr
letzten Knl0lclu!'g aucy Ulllcr de<ll Schäl^ungsw>,'ilhe
an din Meljl^ll lcüdcn holtanglgeden wrlde.

D^s Schalzlü>g5ploloroU, oec Grunoouchserlrakl
und cie L>ziial!0!»bdeoing»>sse tonne» dei oiesem'
berichte in den gewöhnlichen Amlöstunoen lingc!,cl)l,i
<v»lde<».

K. k. Äeziltsamt Si t t ich, als Ä«l ichl , uln l6 .
Otloocr »«00.

^ r . 25 l 3.
^i^chuiM sich bei der l . elitulioen Heilbielungs

Tags.'tzung tell, K<ust,lstiger gtmeližcl l»al,
so wl,d zuc 2. aui oc» »!>. August l. I .
angeordneten rretul>v<il,H<lll'letuilg ^escylllitl,

K. k. iürzi l tsaml Oittlch, als Gelicht, an, l8 ,
Hmi l8«>.

^ j . 1325. (3> Nr. U797.

E d i k t

^ ur E i l > b e t u f u n g der V e r l a s se n l. ch a s t s »

< ^ l a u b i g e l .

Vor dem k. k. städl. dcleg. ittezirksgerichle l!^i-
vaU'S hadvo aUe Dleienigen, wtlche an dle Verlassen
Ichasl dcs den 2ü. M a , »8ti» verstorvellc!, v^al lü.
^)o!il>schel, gewciener Hlcl!,chyaurr i» dcr S t . »p«tels
'^orsludt '^ i l . 27 , ais ^i laudlgl l elne Hor0«ru<!g zu
steUln habeil, zur Anmeldung und Harthuui lg 0t><
I'loen den 29. August 0. ^ j , zu elscheinen, o0c< b>s
^ahin ihr AüMelouügSglsuch schr,!ll»ch zu übecll.chcli,
luidrigens dii>e>l Olauoi^ern a» ixe Vcrlu>senschuil,
wlnn sie durch die Bezahlung oer angemeloelen < v̂l
oerungen erschöpf wül0e, t«n weilerel Anspluch zu.
liande, als insolerne lhncn ein >pl,anbrrchl gtbüyl l ,

llalbach am ,6 . September l 8 6 l .

Z. :324. (2) Nr. U7»U.

E d i l l.

Vom geferllglcll k. l^ Vezirksgerichle wird del
unbekamu wo bchüdlichrn Ma l l ^ MitcsH und dcre»
ebenfalls luwclalliitcn Erben mitlclsl ge^cnlvälllgcn
EdlkttS crmneit:

(5s Yabc lvidrr sie bc< diesem Gerichte Josef Vab.
schck von !^liibach. die zrlagc auf Verjährt» und Erloschen^
crklärung rcr für Maria Mll.sch aüf der im Grund'
buche Konlmcnda ^aiduch «ut» ^ rv . Nr. 9l> mit dem
Schliloschcmc uoin 1. Jul i 1«0i! Ynftcnden Sapposl pl.,
i'iU fi. eiligcbracht. worüber zun» stinlniarischl» Vir^
fahren mit 0lM A»h.,nge 0lü H. l ^ dcr aUcrdöchstc»
Elilschllebuüg von, ltt. Ottoblr l d ^ " die Ta^sapung
auf oen 18. Oktober lU0 l früh 9 Uyr Yielgerichts «n
gcorenet wuroc. ,<

Ta null der Aufenthalt der Geklagten und derc^
Erden hlergcrichic! niililkan'n ist. so wurre denscü'c» zur
W.ihrung lhrcr Rechte H l i r Dr. Ruoolf alö (.li iuloi
lnl «cluln besleUt uno oemiclliell oie rießfa^ige Nlag»
zugesleUl. Dessen nmo nun die Vellagte une dcrcn u»>
vekannte Erbcn zu dem Ende clMlicrt, daß sie zur oliigel,
Tagsaßuiig lnlwedcr sclbst zu erschelnen. oder aber c>cm
auf^esleUlcn zlliralor ric ersorderlichen Vc^elfe an d>.
Halid zu gcbcn yaben, wiollgens sie sich die aus
dieser Verabsäm'.miia, emfleycndcll nachlytlligcn Iolgen
selbst zuzllschrllben yaben weroen.

K. k. städt. deleg. Vczirksgcrlchl Laibach, am 1l^
Ju l i 180,. ,

ä. l32«. (3) Nr. 8 2 8 , .

E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r la ssen sch a s t s>

G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksamle Laas , als Ge

richt, werden Diejenigen, welche als Gläubiger an

oie Verlassenschaft der am I N . M a i l 8 6 l mit Te

stamtnt verstorbenen Helena Petrizh auS Altenmartt,

eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert, bei

diesem Geiichle zur Anmeldung und Darthuung ihrer

Ansplüche den 24. August l 8 6 l Vormittags 9 Uhr zu

erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu

überreichen, widrigens denselben an die Verlafsenschaft,

wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten Förde»

rungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu.-

stände, als insoleln ihnen ein Pfandrecht gebührt.

3 . t . l l i i^i t tsamt kaaK, als G«licht. am 22.

Z. 132^. ^ ) Ns, 9788.
E d i k t .

Vom grfcrli^ten l, k. Veziilö^crichlc wird hiemlt
bekaiml qrmachl:

Et<scl in der Elekutiolisfübrmig des Loren; Florian'
zliich uon Povssoia, gegen PriinnS Pl-^lnuk von Pov-
gora < w>^r» auü dem grrichllichcll Vergleiche vom
l^ . März 1«K7. Z. 43li!>, schuloiqer 2^0 fi, .'. .". «.,
oie 3i/assuminma, der in Folge Bescheides vom 4. Mai
18l)0. Z. N3«!1. auf den 20. August 1800 äuge-
ordoct gewesinen driitln Ftilbielli»a. der gc^nrl'schell,
im Giuodbliche Slrolielhof »ul> Nlklf. Nr. U l . Fc»l.
2li,'i 'lOln. l l vollolnme»den. gerichtlich oils 6!)!> ft>
2l» kr. (5M. bewerlhetell Nealitäl in, Rcassun!llll>.a.üwlsc
bcwil̂ isset und zn deren Vornahme die Tagsciymlg auf
den 24. Aligllsl d. I Voii»,t!ags von !) l»6 12 Uhr
bicrgcrichlö mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die gedachte Realität bel dieser Feilbiclnn^stligsayllNg
iiüch l i inr l dem Schäplmgöwcril'c hi»>al,gc,il^c!l werde.

Drr Grundliuchscrlrakt, das Lchä'ßung^protololl
lino die ^izilationSbediugllisse löinicn taglich hlcramts
elugcsellen werden.

K. k, städt. dcleq. Bezirksgericht Laibach, dcn 16.
Jul i 1861. .»'

Z. 1U22. (^) 3 l l . 9708.

E d i k t .

Vom qefcltigten k. k. Bezirksgerichte wird biewil
btkanxt gemacht:

ES sei in der EltklttiollSfühnmg dcs Franz Kuralt
von Gorenjauas, durch Herrn Dr. Nxoolf, geg«n
Loreuz Zharmann vo>: Zaier, weqcn aus dem sst-
richtlichtl! Vergleiche vom 19. September Isliü,
Z. 1^«.^4. schlildige» 7U fi. fil l lr. o. 5. c.. die
erelullve ^cilbiclling der gegner'schcn. im Grui'dbllche
Neuwclt 5u!> Urb. Nr. 43. Rekt. Nr- 103, vollon"
mei'den^ gerichtlich auf 2019 st. 70 kr. l'lwcrldrlel'
ötealila': l>cwiIU^,t. und zu deren Vornahme die »'
FlilbictuügSll^saßungen a,,f dcn 24. August. t»e!»
23, Septcml'cr und den 2!i. Oklober d. I . . jldtsmal
Vormiitagö von li biö 12 Uyr «m Or.'r dsr Nsalilät mi.l
ocm Andante bestimmt worden, daü solche »nr bcl del
oril l l» Z>i!l)l,tlli!gStcigsahl!lig auch unter d<m Scl'äl'
^ullgswcrlbc liintungrgcbcn werde, u»b baß den «»'
bekannt rvo befiüdlichen Tablilargläubigcrn. VarlholoM"
Kusche. Aillo-i P!esch,tz. Iossf Dlichouniss. Urba» I e M
ll»o Maria Schisscriü. mittr Einem Hrrr Dr. Orel als
^m-ulor ucl Ä<luln zur Wnyrlil lg it'ler Ncchle l>c-
stelN wurre.

Dle Llzitalionsbediligniss,, der Gluudbllchscxtrali
un> ras Schatzüiigöplotokoll konncn taglich hirramll
l'üigrslhcii wcr^cii.

K. l. Üäot. l-ellg. Vczilksgericht üail'.ich am ^ '
Ju l i 1««1.

Z. «320. (3) N l . 9<3l.

l t d l k t.

Von St i tc des k. k. städt. deleg.'VrzilkSsserichl,'!« '"
Laibach wird dltmll brkaxnl gemacht:

(i:s habe 'Anorcao Rrmschgar von Dol'roua Ha»s'
Nr. 34 unter dem 3. Jul i d. Z./'a,eg<-n die uobcla»»!
w.o beIncllchcn Rlipixk'schcil Kinder, ferner dir PupiM'
^»vr ls torbcncu Wlsti^l und gegen Mathias Sella»
^ ' U dcren ullbelaimle Erbe», dle Kl.,ge auf Verjagt'
mW Elloschenerllärlü'g dcr Forderung,n vo» U0 ft"
t i l ft. 20 lr. in,o 270 fi. ei»gsbrachl. worüber o<e Tag'
saßunq zum oroculliche» mündlichen Verfahren uor di^
sem Gcrichle anf t>e„ l « . Oktober o. I . frül) !̂  Uhr n'"
'ücscheio vom d«l<tigen Tage Z. 9131 atigeordnet lv,»»^'
u»d es sei unter l imcm Herr Dr. Rudolf den »»^ '
laniN wo blflnollchen Oella^len und deren nobela»»^
)iechtönachfi)l^eln zun» ̂ un ' io i ' l« ! ul-Ium btsttlN wol^» '

Denselben w<ro »un yicmtt bedeutet, o»,!)slc zu »^
,en Tagsapullg sogcwlß ln Perso» ,̂ u erschein^

u.^. -,.:. clufgcslrNlen Äuraior ihre etwaige» Neckl^
l ^ i ^ ^ u libcrmltleln oder längslens bis zur Tag<aßll»s
ölc>eni Oellchlc einen anderen Sachioallcr namhafl i
machen haben. wldrigcnS citse Rechtssache mit dem vo'̂
(strichle bestcUtcn Ku.ator Herrn Dr, Rlioolf dcr Ol0
liuiig^ach'vclhaüdflt u«!d durchgeführt wmse. .g

K. k,'>häi)t. dcltg. Vezllksgericht Lalbach an» ' '
cH J u l i 1861. ^ ,

^ l 3 4 t t ' W ^ ' " Rr. 3 ^ '
(5 t> i r t.

I m Nachhange zum dießämllichen Edikt« ^o^
2 l . M ä ' z ! 8 6 l . Z. l 7 l » , wild eröffnet: ^S "<^.
ln der Eretutionssache deö Wilhelm Ruß,. A U ^
nleßer deß, einer ihm subst>luirlen''»htllch<N,B"
komnienschast gehörigen Velmiigens, und des H^
Dr. Kauzhizh, dilßfäUigen Hurators, gegen 3̂
Anlonia Hafner, Elbin nach Franz Hafner, <
Dobropole, peln. 525 fi. ß. W. , am 10. A"s
186l f'l'ih 9 Uhr hieramls zur zweiten Realf^
tung qe/chritte». ^

K. k. Nc^lksamt Feistliy. als Gelicht, " " '
Ju l i i s 6 j .


